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»Breze zwicke« – Zum Jahresende beim SVW!

Hallo, liebe Fans, Mitglieder des 
Sportvereins und sehr geehrte 

Leser der Sportvereins-Nachrichten! 
Am kommenden Sonntag, den 31. 

Dezember ab 13 Uhr ist es wieder 
soweit, im Sportheim des SV Weil-

bach findet das traditionelle »Breze zwicke« statt! 
Wie in den Jahren zuvor hoffen wir auf ein volles 
Haus und heißen hierzu alle Gäste herzlich willkom-
men und wir wünschen allen ein gutes Neues Jahr! 

Tolles Ergebnis beim »Advents-Kaffee«! 
Am 1. Advents-Sonntag. den 3. Dezember 2017 fand 
ab 14 Uhr bereits zum vierten Mal der »Advents-
Kaffee« beim SV Weilbach statt. Die Erste Mann-
schaft war hier federführend und machte wieder 

eine tolle Veranstaltung daraus und so gut wie an 
diesem Tag war dieses Event noch nie besucht.

Dies zeigte sich auch durch das tolle Spendener-
gebnis, das an diesem Nachmittag im Clubheim zu-
sammenkam. 	  Weiteres hierzu auf den Seiten 8 bis 12

Heute, Winterwanderung nach Gönz! 
Abmarsch zur Winterwanderung nach Gönz ist heu-
te, 29.12. um 15 Uhr bei Sportvorstand Horst Bauer.	   

Weitere Informationen im Innenteil!
Mehr Informationen finden Sie natürlich wieder im 
Innenteil unserer Vereinszeitung!

Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß beim Lesen 
der Sportvereins-Nachrichten, der Ausgabe Nr. 101 
im Dezember 2017! 	 Horst Weisser
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Jahresrückblick vom Vorsitzenden Sport!
Wunschziel 20 Punkte in der Vorrunde erreicht!  Von Horst Bauer

Hatte man 2016 die Chance zum Aufstieg in 
die A-Klasse noch verpasst, so wurde uns 

dieser dann in diesem Jahr regelrecht geschenkt! 
Unsere Mannschaft landete in dieser Runde nur 
auf dem sechsten Platz und stieg auf. 

Neue Spieler verstärken den SVW merklich!
Durch gute Neuzugänge mit Niyazi Gülen, Yusuf 
Genc, Denis Fejzic und Rückkehrer Jonatan Dö-
rig konnte unsere Mannschaft so viel an Qualität 
hinzugewinnen, dass uns doch einige Bonuspunkte 
gegen vermeintlich stärkere Mannschaften gelan-
gen. So stehen wir jetzt auf dem siebten Platz mit 
20 Punkten Guthaben. Leider kann die Mannschaft 
sich darauf aber nicht ausruhen und muss nach 
der Winterpause ordentlich trainieren, um diese 
gute Platzierung zu verteidigen. Es wird ungleich 
schwerer werden, weil wir jetzt unsere Qualität 
gezeigt haben und die Gegner uns nicht mehr un-
terschätzen werden. Danke an die zahlreichen Zu-
schauer, die uns wirklich bisher kräftig unterstützt 
haben, auch bei den Auswärtsspielen.

AH in Kooperation mit dem SV Miltenberg
Unsere »Attraktiven Herren« spielen und trainie-
ren jetzt mit AH’lern vom Miltenberger SV zusam-
men. Das klappt ganz gut, weil sich die meisten 
kennen. Auch der Zusammenhalt zwischen der 
Ersten Mannschaft und der AH ist wieder besser 
geworden.

Geburtenschwache Jahrgänge schlagen durch!
Bei der Jugend sind bei den älteren Jahrgängen in 
den verschiedenen Mannschaften der JFG Bayri-
scher Odenwald nur »Einzelkämpfer« aus Weil-
bach im Einsatz. Es ist für die Eltern immer eine 
schwierige Aufgabe die Jungs alleine zu den Spie-
len und Trainings hin- und herzufahren. Bei der JFG 
sind wir durch Heike Kuger und Matthias Dekant 
vertreten. Mehrere Spieler gibt es zur Zeit nur 
bei der U11. Dies klappt aber nur, weil die Eltern 
sich dafür einsetzen. Bei den Bambinis sind immer 
zehn bis 15 Kids die dem Ball nachjagen. Kommt 

aber der Übergang in die U9 sind diese meist weg. 
Hier ist die Einsicht der Eltern noch nicht da, mit 
Schneeberg und Kirchzell zusammenzuarbeiten, 
obwohl die Kinder meist später in Amorbach in 
den Schulklassen zusammensitzen. Danke an die 
Trainer Christian Schellenberger, Konstantin Klein 
und Jakob Dekant für ihren Einsatz.

Viele Veranstaltungen beim Sportverein
Zahlreiche Feiern, Feste und sonstige Veranstal-
tungen fanden 2017 wieder statt. Es ist jedes Mal 
ein Kraftakt von der Planung bis zum Aufräumen 
danach. Vor allem ab Herbst mit dem Oktober-
fest, dem Hähnchenabend, dem Abschluss vom 
»Böhmischen Zauber«, dem Glockenmarkt, dem 
Adventskaffee, der Weihnachtsfeier und das ab-
schließende Breze zwicken ist der Veranstaltungs-
kalender so vollgepackt, dass es dann auch Zeit für 
eine Pause wird, um neue Kräfte zu sammeln.

Danke an alle, die den SVW aktiv unterstützen!
Wir bedanken uns bei allen Helfern, die dies erst 
möglich machen. Zuallererst aber bei Heike Kuger 
und Michaela Bauer, die die Hauptlast tragen.

Nicht vergessen möchte ich Uwe Arnold. Er 
sorgt dafür, dass im Sportheim soweit alles in Ord-
nung ist. Er kann sich über mangelnde Arbeit dort 
nicht beklagen.

Auch wenn »Robby Gattuso« die Mäharbeiten 
auf dem Platz übernimmt, so muss doch auch hin-
ter den Banden gemäht werden. Allen, die hier mit 
angepackt haben, Danke.

Jeder Verein kann nur durch seine aktiven Mit-
glieder bestehen. Die Arbeit auf vielen Schultern 
verteilt macht es einfacher, als wenn Wenige zu 
Vieles stemmen müssen und diese dann unter der 
Last zusammenbrechen. Deshalb, helft »Alle« mit, 
bei unserem tollen, coolen SV Weilbach.

Wir danken allen Mitgliedern, Helfern, Gön-
nern, Fans und allen Anderen, die den Sportverein 
Weilbach in irgendeiner Weise unterstützen. Wir 
wünschen allen ein gutes neues Jahr und vor allem 
Gesundheit. Bleibt uns treu!	     Euer Horst Bauer
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Die Aktion »Advents-Kaffee« war toll!
Erste Mannschaft zeigt wieder Herz und hilft!  Von Horst Weisser
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Der »Advents-Kaffee« war gut besucht!
Das Clubheim platzte schier aus allen Nähten!  Von Horst Weisser
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Mit dem »Advents-Kaffee« geholfen!
Erste Mannschaft überreicht 900€ Spende!  Von Horst Weisser

Die Vertreter der »Ersten Mannschaft« des SV Weilbach, Christopher Breunig und Werner Nahrath (Im Bild von 
links) überreichen die Spende an Tanja Munzinger-Rust (rechts), der Koordinatorin vom ambulanten Kinder- und 
Jugendhospizdienst Miltenberg.

Am ersten Adventssonntag, den 3. Dezember 
2017 veranstaltete die Erste Mannschaft des 

Sportverein 1930 Weilbach/Ufr. e.V. bereits zum 
vierten Mal den »Advents-Kaffee«, der ab 14 Uhr 
im Sportheim stattfand.

Hilfe für den Hospizverein in Kleinheubach
Dieses Mal wurde mit der Aktion der »Ambulante 
Hospizverein für Kinder und Jugendliche Milten-
berg«, der in Kleinheubach seinen Sitz hat, unter-
stützt. Mit selbstgebackenen Kuchen und Torten 
sowie fair gehandeltem Kaffee und Tee wurden die 
Gäste der Veranstaltung bestens versorgt und der 
Andrang an diesem Nachmittag war sehr groß. 

Das Sportheim des SVW platzte zeitweise 
schier aus allen Nähten! Aber nicht nur die ange-

priesenen Speisen und Getränke bei dieser Veran-
staltung sondern auch die Spendenbox wurde oft 
genutzt um mit einem Geldbetrag zu helfen.

Der Weihnachtsmann war auch da
Für die kleinen Kicker des Sportvereins hatte der 
Weihnachtsmann an diesem Tag auch kleine Ge-
schenke dabei. Die Nachwuchsspieler konnten 
sich über eine Schildmütze und weitere kleine Ge-
schenke freuen.

Ein Großer Geldbetrag kam zusammen
900 Euro zählten die Aktiven der Ersten Mann-
schaft nach Abschluss der Veranstaltung und über-
gaben an die Verantwortliche des Hospizvereins, 
Frau Munzinger-Rust, die Spende.	          hw
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Überragende Vorrunde in der A-Klasse Aschaf-
fenburg, Gruppe 5, das ist toll aber die Mann-

schaft muss dies in der Rückrunde bestätigen! 
So sehen es jedenfalls die Verantwortlichen für 

den Spielbetrieb beim Sportverein! 

Sven Törke, unser Trainer der Ersten Mann-
schaft, der zurückliegenden und auch für diese – 
bereits in der vierten Saison – Runde, stellt sich  
hier erneut den Fragen rund um das Geschehen 
bei den Aktiven, beim Sportverein Weilbach und 
im Allgemeinen. 

Weisser: Mit 20 Punkten (sechs Siege, zwei Un-
entschieden und vier Niederlagen) stehen wir 
nach der Vorrunde auf Platz 7 in der A-Klasse, 
Gruppe 5, Aschaffenburg! Was meinst Du dazu 
und hättest Du damit gerechnet?

Törke: Ich denke mit dieser tollen Vorrunde – 
erstmals seit Jahren wieder mal in der höheren 
A-Klasse – haben wir nicht in unseren kühnsten 
Träumen gerechnet. 

Für viele waren wir, gerade auch mit unserem 
Aufstieg als Tabellensechster der B-Klasse, Ab-
stiegskandidat Nummer Eins. Aber wir haben die 
Ruhe behalten, uns gut verstärkt und an uns ge-
glaubt. Die Mannschaft hat toll gearbeitet und hat 
das in der Runde dann, vor allem zu Beginn, sehr 
gut umgesetzt. Trotz allem ist eine Winterpause 
mit 20 Punkten schon ein tolles Ergebnis auf das 
wir sehr stolz sein sollten.
 
Weisser: Was muss in der Winterpause passie-
ren bzw. was muss getan werden, damit wir in 
der Rückrunde ohne Abstiegssorgen sind bzw. 
den Klassenerhalt sichern können?

Törke: Ja, wenn das so einfach wäre. Wir müss-
ten in erster Linie unseren Kader erweitern. 
Dieser ist einfach für eine komplette Saison 
sehr dünn. Aber das ist in der Winterpause 

fast unmöglich und sollte so zumindest für 
die neue Saison auf unserem Zettel stehen. Wir 

müssen einfach hoffen, dass unsere Spieler verlet-
zungsfrei bleiben. 

Mit dem Abstieg wollen wir natürlich nichts 
mehr zu tun haben. Hier wird es weiterhin wichtig 
sein, gegen die direkten Konkurrenten zu punk-
ten. Aber unsere Ausgangsposition ist gut und das 
wollen wir natürlich nutzen.
 
Weisser: Was meinst Du, wo stehen wir zum 
Ende der Saison?
Törke: Wenn wir da bleiben wo wir aktuell sind ha-
ben wir die Erwartungen sicher übertroffen und 
eine gute Saison in der A-Klasse gespielt.
 
Weisser: Wo könnten wir Verstärkungen gebrau-
chen oder denkst Du, die Spieler, die uns mo-
mentan zur Verfügung stehen, genügen?
Törke: Ein klares Nein! Hier müssen wir versuchen 
tätig zu werden, um den einen oder anderen Spie-
ler nach Weilbach zu lotsen. Unser aktueller Kader 
hat zwar Qualität aber eben keine Tiefe. Dies hat 
sich in der Vorrunde dann auch in einigen Spielen 
bemerkbar gemacht, als die Kadersituation schon 
recht eng geworden ist. Hier haben wir es vor al-
lem Jungs wie unserem Dino Hohmann zu ver-

»Zur Sache ... – Die Ziele des Trainers mit der Ersten Mannschaft in der Rückrunde 2017/2018!
Der Trainer Sven Törke stellt sich den Fragen zu der abgelaufenen Vorrunde der Ersten Mannschaft in der A-Klasse, Gruppe 5, Aschaffenburg!  Von Horst Weisser
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»Zur Sache ... – Die Ziele des Trainers mit der Ersten Mannschaft in der Rückrunde 2017/2018!
Der Trainer Sven Törke stellt sich den Fragen zu der abgelaufenen Vorrunde der Ersten Mannschaft in der A-Klasse, Gruppe 5, Aschaffenburg!  Von Horst Weisser

danken, dass wir diese Situationen überstehen und 
ausgleichen konnten. Aber hier müssen wir defini-
tiv etwas tun um in der A-Klasse auch weiterhin 
konkurrenzfähig zu sein.
 
Weisser: Wird sich in der Rückrunde etwas an 
Deiner Spielphilosophie ändern?
Törke: Wir wollen die Rückrunde wie immer an-
gehen und uns, unser Spiel und die Persönlichkeit 
der Spieler, weiterentwickeln. 

Wir waren, gerade zum Ende der Vorrunde, 
einfach zu leicht auszurechnen und müssen unser 
Spiel breiter anlegen. Wir müssen aber dabei auch 
aufpassen die Spieler nicht zu überfordern und mit 
zu nehmen.
  
Weisser: Was hat Dir besonders gut an der 
Mannschaft in der Vorrunde gefallen?
Törke: Die Mannschaft hat Ehrgeiz entwickelt. 
Das war zu Beginn meiner Trainertätigkeit 
hier in dieser Form nicht der Fall. Siege oder 
Niederlagen waren meist schnell vergessen 
solange da nur ein Kasten Bier stand. Heu-
te steht der Kasten zwar immer noch da, aber 
vorher gehen die Jungs auf den Platz und wollen 
unbedingt gewinnen. Da haben Sie wieder eine 
Mentalität entwickelt, die eine Fußballmannschaft 
einfach auszeichnet.
 
Weisser: Was hätte in der Vorrunde bei der 
Mannschaft besser sein oder laufen können?
Törke: Im Großen und Ganzen bin ich zufrieden.  
Die Trainingsbeteiligung muss noch ein wenig bes-
ser werden. 

Wir waren, gerade nach den ersten Erfolgen, 
hier ein wenig zu pomadig. Weiter müssen wir un-
ser Spiel jetzt weiterentwickeln. Wir müssen alle 
an uns arbeiten, dass wir als einzelne Spieler besser 
werden und schauen, dass die Verantwortung nicht 
nur auf zwei, drei Spieler verteilt wird.	

Weisser: Spieler unserer Ersten Mannschaft enga-
gieren sich mittlerweile auch ehrenamtlich sehr 
stark im Verein, sprich Advents-Kaffee, drei Spie-
ler sind jetzt in der Vorstandschaft! Was hältst Du 
davon?
Törke: Als ich vor vier Jahren hier angefangen habe, 
habe ich die Mannschaft gebeten einmal pro Jahr 
etwas Soziales zu leisten. Daraus ist dann letztend-

lich der Adventskaffee entstanden, den das Team 
seit Jahren toll organisiert. Auch die Mitarbeit in 
der Vorstandschaft ist keinem verborgen geblie-
ben. Ich finde es sehr wichtig, dass die Jungs hier  
Verantwortung übernehmen, denn nur so haben 
 

wir als kleiner Verein die Chance noch lange zu 
bestehen.
 
Weisser: Wie siehst Du das Umfeld des SVW nach 
dem Aufstieg in die A-Klasse?
Törke: Am Umfeld sieht man wie wichtig dieser 
Aufstieg am Ende für uns war. 

Alleine an dem positiven Umgang der Mann-
schaft mit den Fans, der in der zurückliegenden 
Vorrunde entstanden ist, kann man sehen, wie gut 
diese Entwicklung dem SV Weilbach tut. 

		          Fortsetzung auf Seite 16
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Der Trainer, Sven Törke im Interview!
Die Fortsetzung von der Seite 15! Von Horst Weisser

Daher gibt es auch von meiner Seite mal ein 
dickes Dankeschön an unsere treuen Fans beim 
SV Weilbach, die uns die ganze Vorrunde begleitet 
und wirklich super unterstützt haben. 

Und wenn man dann noch den einen oder an-
deren auf dem Sportplatz trifft, der schon lange 
nicht mehr da war, beantwortet sich Deine Frage 
fast schon von selbst.
 
Weisser: Hast Du noch ein paar Tipps bzw. Ver-
besserungsvorschläge, was wir (die Horst’s) im 
engen Umfeld der Ersten Mannschaft noch besser 
machen können?
Törke: Ich wüsste da nicht viel das ihr verbessern 
könntet, da ihr ja eh schon gefühlte 24 Stun-
den am Tag für diese Truppe und den SV 
Weilbach lebt. Da ist es eher Zeit an 
Euch »DANKE« zu sagen, für das 
was ihr mir und den Jungs immer 
wieder ermöglicht.
 
Weisser: Wie waren eigentlich 
die Reaktionen Dir persönlich 
gegenüber während der ab-
gelaufenen Vorrunde, die doch 
recht positiv für uns lief?
Törke: Natürlich waren viele 
überrascht, denn ich glaube mit 
dieser Vorrunde hat doch kei-
ner gerechnet. Aber viele 
freuen sich mit uns 
auch wenn der 
eine oder an-
dere noch mit 
einem Ein-
bruch rech-
net. Aber es 
liegt ja an 
uns hier 
das Ge-
g e n t e i l 
zu be-
weisen.
 
Weis-
s e r : 
Wann 
b e -

ginnt die Vorbereitung auf die Rückrunde und 
sollten die Spieler außerdem noch etwas für gute 
Leistungen tun?
Törke: Wir werden nach der Weihnachtszeit mit 
einer Freitagstrainingseinheit locker beginnen und 
dann wie immer unseren Plan vor der Rückrunde 
durchziehen. Natürlich sollten die Spieler sich in 
erster Linie erholen. 

Aber die eine oder andere eigenständige Lauf-
einheit in der Winterpause hat gegen den Weih-
nachtsspeck noch nie geschadet. Das gleiche gilt 
natürlich auch für den Coach.
 
Weisser: Was wäre Dein Traum mit der Ersten 

Mannschaft des SV Weilbach zu erreichen?
Törke: Träumen darf man ja. Natürlich 

wäre es ein Traum mal wieder eine 
Meisterschaft nach Weilbach zu ho-
len. 
Aber ein großer Traum wäre für 
mich persönlich auch einmal der 

Trainer gewesen zu sein, der die 
erste gemeinsame Mannschaft 
aus Weilbach und Weckbach 
trainiert hätte. Aber ich glaube 
solange werde ich wohl den Trai-
nerjob nicht mehr machen.

Bis dahin wünsche ich allen 
einen guten Rutsch 

ins Neue Jahr. 
» D A N K E 

FANS«, Ihr 
seit wirklich 
e i n z i g a r-
tig! Euer 
C o a c h 
Sven Tör-
ke.

Weisser: 
S v e n , 
V i e l e n 
D a n k 
für das 
G e -
spräch.    
hw
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»Feiern Sie im Sportheim des SVW!«
Für private Veranstaltungen gut geeignet!  Von Wolfgang Bayer
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Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Herzlichen Glückwunsch! – Trainings-Termine! – Veranstaltungstermine SVW! 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am Sonntag, den 24.  Dezember 2017 feierte un-
ser Ehren-Vorsitzender Herr Artur Hennig seinen 
94. Geburtstag.   

Heute, am Freitag, den 29.  Dezember 2017 fei-
ert unser Ehren-Mitglied Herr Wolfgang Kalle sein 
64. Wiegenfest.   

Am Mittwoch, den 3.  Januar 2018 wird unser 
Mitglied Herr Kuno Grasmann 70 Jahre jung.   

Am Freitag, den 5.  Januar 2018 feiert unser 
Ehren-Mitglied Herr Gisbert Stimmel seinen 82. 
Geburtstag.   

Am Mittwoch, den 10.  Januar 2018 wird unser 
Mitglied Frau Annette Dekant 50 Jahre jung.   

Wir vom Sportvereins-Team gratulieren Euch 
hierzu natürlich sehr herzlich und wünschen Euch 
viel Gesundheit und alles Gute für die weitere Zu-
kunft! 

Trainingstermine der Teams in der Sporthalle!           
Die D-Jugend trainiert am Mittwoch von 16.30 bis 
18 Uhr. (Vom 8. 11. 2017 bis ca. 28. 2. 2018).
Die Bambinis sind am Donnerstag von 16.30 bis 
17.30 Uhr in der Sporthalle.
Die E-Jugend trainiert am Donnerstag von 17.30 
bis 19 Uhr.
Die Alte Herren trainieren am Donnerstag von 
19.30 bis 21 Uhr. (Bambinis bis AH vom 9 11. 2017 
bis etwa 29. 3. 2018).
Die C-Jugend hält ihr Training am Samstag von 
10.30 bis 12 Uhr ab. (Vom 11 11. 2017 bis ca. 24. 
3. 2018).

Die Termine beim Sportverein Weilbach!             
29. Dezember 2017 Winterwanderung des Sport-
verein Weilbach nach Gönz
31. Dezember 2017 »Breze zwicke« im Sportheim
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